
A
n 

di
e 

La
nd

es
ve

re
in

ig
un

g 
fü

r G
es

un
dh

ei
t u

nd
  

A
ka

de
m

ie
  f

ür
 S

oz
ia

lm
ed

iz
in

 N
ds

. e
.V

. 

Fe
ns

ke
w

eg
 2

 

30
16

5 
H

an
no

ve
r

per Fax an: 05 11 / 3 50 55 95
Veranstaltungsort
Vortragssaal der Ärztekammer Niedersachsen 
Berliner Allee 20, 30175 Hannover

Anreise
Weitere Informationen zur Anreise finden Sie im Internet 
unter: www.akademie-sozialmedizin.de

Anmeldung
Bitte melden Sie sich schriftlich, per Fax oder online unter 
www.akademie-sozialmedizin.de bis zum 24.10.2008 bei der 
Akademie für Sozialmedizin an. Die Anmeldung erfolgt unter 
Anerkennung der Teilnahmebedingungen und ist verbind-
lich! Es werden keine Anmeldebestätigungen verschickt! 
Bei Abmeldungen bis 14 Tage vor Tagungstermin erstatten 
wir die Teilnahmegebühr abzügl. 10 Euro Verwaltungskosten. 
Bei späteren Abmeldungen erfolgt keine Rücküberweisung.

Teilnahmegebühren
Die Teilnahmegebühr beträgt 35 Euro inkl. Getränke und Mit-
tagsimbiss. Bitte Überweisen Sie den Betrag mit Angabe des 
Teilnehmernamens und des Stichwortes „4.11.2008“ auf das 
Konto der Akademie für Sozialmedizin, Bank für Sozialwirt-
schaft, BLZ 251 205 10, Konto-Nr.: 8 40 40 03

Organisation 
Landesvereinigung für Gesundheit und  
Akademie für Sozialmedizin Niedersachsen e.V. 
Sabine Hillmann, MPH 
Fenskeweg 2, 30165 Hannover 
Tel.: 05 11 / 38 81 18 98, Fax: 05 11 / 3 50 55 95 
E-Mail: info@akademie-sozialmedizin.de 
Internet: www.akademie-sozialmedizin.de

Die Akademie für ärztliche Fortbildung der Ärztekammer Nie-
dersachsen zertifiziert die Veranstaltung mit 5 Fortbildungs-
punkten.

Es werden Fortbildungspunkte für beruflich Pflegende verge-
ben. Erstregistrierung erforderlich! Informationen hierzu unter 
www.freiwillige-registrierung.de

Zukunft der Pflege in  
Niedersachsen

4. November 2008 
Ärztekammer Niedersachsen

Bildquelle: Fotolia.de
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__Zukunft der Pflege in Niedersachsen

Die Tagung beginnt mit einer „Vision zur Pflege im 
Jahr 2020“. Es schließt sich eine Podiumsdiskussion an. In 
deren Zentrum stehen zwei Fragen: Welche Rahmenbedin-
gungen benötigt eine gute Pflege in Niedersachsen? Und: 
Wurden mit dem Pflegeweiterentwicklungsgesetz (PfWG, 
1. Juli 2008) die „richtigen“ Weichen für die Zukunft gestellt? 
Mit Hilfe unserer Expertinnen und Experten wollen wir 
Antworten finden.  
Stichworte für die Podiumsdiskussion sind: Ambulant vor 
stationär, Situation und Perspektive der professionellen Pfle-
geberufe, Herausforderung Demenz, Pflege durch Angehö-
rige, Pflegestützpunkte, vernetzte Strukturen, Pflegequalität 
und Qualitätsberichte, ehrenamtliches Engagement. 

Am Nachmittag fragen wir dann: Wie wollen wir  
zukünftig ein Altern in Würde und eine menschliche Pflege 
organisieren? Wir stellen zukunftsfähige Wohnkonzepte für 
pflegebedürftige Menschen vor; wir geben Einblick in die 
Arbeit des “Niedersachsenbüro - Neues Wohnen im Alter” 
und wir zeigen beispielhaft, wo die Möglichkeiten und 
Grenzen bürgerschaftlichen Engagements in der Pflege 
liegen.

Die Veranstaltung wendet sich an Praktiker und Praktike-
rinnen, Führungskräfte in der ambulanten wie stationären 
Pflege, an pflegende Angehörige, an Vertreter und Vertrete-
rinnen von Sozialverbänden, an Mitarbeiter und Mitarbeite-
rinnen, Entscheidungstragende aus Verwaltung, Politik und 
Pflegekassen sowie an Interessierte.

Wir freuen uns auf kritische Fragen und anregende 
Diskussionsbeiträge aus der Praxis.

Wissenschaftliche Leitung: 
Prof. Dr. Wolfgang Seger, MDK Niedersachsen, Hannover 

Programm

10:00	 Anmeldung und Begrüßungskaffee

10:30	 Eröffnung und Begrüßung 
Dr. Thomas Sporn, Nds. Ministerium für Soziales, 
Frauen, Familie und Gesundheit 
Wolfgang Krause, Vorstand IKK-LV Nord und IKK  
Niedersachsen, Hannover

10:45	 Pflege 2020 - Eine Vision 
Werner Göpfert-Divivier, iSPO-Institut,  
Saarbrücken

11:15	 Podiumsdiskussion  
„Zukunft der Pflege in Niedersachsen“

Moderation: Stefan Neumann, Chefredakteur CAREkonkret und 
Häusliche Pflege, Hannover

Jürgen Kirchberg, Nds. Ministerium für Soziales, Frauen, 	
	 Familie und Gesundheit

Wolfgang Krause, IKK-LV Nord und IKK Nds., Hannover

Bernd Anders, LAG der Freien Wohlfahrtspflege Nds. 		
	 und DRK-LV Nds., Hannover

Alice Fröhlich, Solidar e.V., Bremerhaven

Werner Göpfert-Divivier, iSPO-Institut, Saarbrücken

Erwin Jordan, Region Hannover

Peter Dürrmann, Dt. Verband der Leitungskräfte von  
	 Alten- und Behinderteneinrichtungen, Holle

12:45	 Mittagspause

	 Trends in der Pflege

13:45 	 Pflegerische Betreuung in Wohngemeinschaften 
am Beispiel einer Demenz-WG 
Petra Schülke, CarePool, Hannover

14:15	 Niedersachsenbüro - neues Wohnen und  
Pflege im Alter 
Annette Brümmer, Niedersachsenbüro, Hannover

14:45	 Kaffeepause

15:00	 Mitwirkung im Rahmen des bürgerschaftlichen 
Engagements 
Alice Fröhlich, Solidar e.V., Bremerhaven

15:30	 Zukunftsfähige Wohnkonzepte für pflege- 
bedürftige Menschen 
Holger Stolarz, Kuratorium Deutsche Altershilfe (KDA), 
Köln

ca. 16:00		 Ende der Veranstaltung
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